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Dank den nordischen Quellen sind wir in der Lage , einen Stammbaum dieser
Dichtwerke zu zeichnen — freilich lückenhaft genug ! Die ersten Ahnen tauchen
vor uns auf : stabreimende Lieder der Merowingerzeit . Dann eine liedhafte
Zwischenstufe aus Karls des Großen Zeit , der Zeit des alten Hildebrandliedes .
Endlich die reimenden Formen des staufischen Hochmittelalters, ein Lied und ein
Heldenbuch . Von den Ursachen der Umdichtung wird uns vieles erkennbar ;
wir tun Einblicke in das Spiel der neuschaffenden und der zäh festhaltenden
Kräfte. Das große Heldenepos des deutschen Volkes steht vor uns als der Erbe
jahrhundertealten Dichtens.

Stammbaum des Nibelungenlieds

Brünhildsage Burgundensage
1 . Stufe: 1 . Stufe :

fränkisches Brünhildenlied fränkisches Burgundenlied
des 5 .1t . Jahrhunderts des 5. Jahrhunderts

2. Stufe :
Jüngeres Brünhildenlied

Ende des 12. Jahrhunderts

3. Stufe :
Nibelungenlied Teil I

(Kriemhildens erste Ehe)

2. Stufe :
baiwarisches Burgundenlied

des 8. Jahrhunderts

3 . Stufe:
österreichisch . Burgundenepos

(die ältere Nibelungenot)
1160er Jahre

4. Stufe :
Nibelungenlied Teil II

(Kriemhildens zweite Ehe)

Nibelungenlied
österreichisch , 1200—1205

Die Seitenäste:
Von der 1 . Stufe der Brünhildsage sind

abgezweigt die Sigurdlieder der Edda
aus dem 9.—12. Jahrhundert .

Die 2. Stufe der Brünhildsage fin¬
det ihren Niederschlag in der Prosa¬
erzählung der Thidrekssaga um 1250 .
Sie wirkt auch nach in dem eddischen
Traumlied um 1200 , in der färöischen
Brünhildballade und in dem russischen
Brautwerbermärchen .

Von der 1 . Stufe der Burgundensage
sind abgezweigt die Atlilieder der
Edda aus dem 9.—11 . Jahrhundert .

Die 3. Stufe der Burgundensage fin¬
det ihren Niederschlag in der Prosa¬
erzählung der Thidrekssaga um 1250 .
Sie wirkt auch nach in der norwegisch¬
dänischen Ballade Kremolds Rache
und ihrem färöischen Ableger.
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